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Besondere Bedingungen fur planmaBige Erhdhungen
der Beitrage und Leistungen (Beitragsdynamik), fur
Rentenernohungen im Falle der Berufsunfahigkeit
(Leistungsdynamik) der Tarifgruppe SBUV 17
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§1
)

Wie erhohen sich lhre Beitrdge?

Wenn in lhrer Versicherung die planmaBige Erhéhung von Bei-
trdgen und Leistungen eingeschlossen ist (s. Versicherungs-
schein), erhoht sich der Beitrag fur lhre Versicherung jeweils
um den im Versicherungsschein angegebenen jéhrlichen Stei-
gerungssatz.

Der Beitrag erhéht sich mindestens um

- 2,50 Euro bei monatlicher,

- 7,50 Euro bei vierteljahrlicher,

— 15,00 Euro bei halbjahrlicher,

— 30,00 Euro bei jahrlicher Zahlungsweise.

Durch die Beitragserhdhung steigt die versicherte monatliche
Rente ohne erneute Gesundheitsprifung.

Beitrage und Versicherungsleistungen erhéhen sich nicht mehr,
- wenn die restliche Beitragszahlungsdauer weniger als
3 Jahre betréagt oder
- wenn die garantierte monatliche Rente durch die
Erhéhung 2.500 Euro Uberschreiten wiirde.

Wann erhohen sich lhre Beitrdge und
Versicherungsleistungen?

Beitrage und Versicherungsleistungen erhéhen sich jeweils zum
Jahrestag der Versicherung.

Mit einem Nachtrag zum Versicherungsschein informieren wir
Sie rechtzeitig Uber die bevorstehende Erhéhung.

Wie erhdhen sich Ihre Versicherungsleistungen?

lhre Versicherungsleistungen erhéhen sich nicht im gleichen
Verhaltnis wie Ihre Beitrage.

lhre Versicherungsleistungen erhdhen sich nach dem dann

gliltigen Tarif abhangig von

- dem Erhéhungstermin,

— dem Geburtsjahr der versicherten Person,

— der restlichen Beitragszahlungs-, Versicherungs- und
Leistungsdauer,

— dem Erhéhungsbeitrag,

— dem Rauchverhalten der versicherten Person,

— dem Beruf der versicherten Person,

— einem eventuell vereinbarten Beitragszuschlag.

§4

In die Kalkulation der Erhdhungsversicherungen kénnen wir die
dann vorliegenden Erfahrungen zum Risiko und zur Kostenent-
wicklung fUr die laufende Vertragsverwaltung (Rechnungsgrund-
lagen) einbeziehen. Uber eine Anderung der Rechnungsgrund-
lagen informieren wir Sie. Beitrdge und Leistungen fiir friihere
Erhéhungen andern sich nicht.

Welche sonstigen Bestimmungen gelten fiir die Erh6hung
Ihrer Versicherungsleistungen?

Alle im Rahmen lhres Versicherungsvertrages getroffenen Ver-
einbarungen, auch die Bezugsrechtsverfligung und die Verein-
barungen zur Verrechnung der Kosten (vgl. § 15 der Allgemeinen
Versicherungsbedingungen fiir die Selbsténdige Berufsunfahig-
keitsversicherung), erstrecken sich ebenfalls auf die Erhéhung
der Versicherungsleistungen.

Durch die Erhéhung Ihrer Versicherungsleistungen beginnen die
Fristen nach § 6 Abs. 16 und 17 der Allgemeinen Versicherungs-
bedingungen fiir die Selbstandige Berufsunfahigkeitsversiche-
rung (Verletzung der Anzeigepflicht) nicht erneut.

Wann werden Erh6hungen ausgesetzt?

Die Erhéhung entféllt riickwirkend, wenn Sie den ersten erhdhten
Beitrag nicht zahlen oder der Erhéhung innerhalb von 3 Monaten
nach dem Erhéhungstermin widersprechen.

Unterbliebene Erhéhungen kénnen Sie mit unserer Zustimmung
nachholen.

Sollten Sie mehr als zweimal hintereinander von der Erhéhungs-
moglichkeit keinen Gebrauch machen, erlischt Ihr Recht auf wei-
tere Erhéhungen; es kann jedoch mit unserer Zustimmung wieder
begriindet werden.

Solange fiir Sie keine vertragliche Pflicht zur Beitragszahlung be-
steht, erhéhen wir lhre Versicherung nicht. Dies gilt auch, wenn
und solange die Berufsunfahigkeit besteht.

Leistungsdynamik

§6
M

Was gilt fiir die Leistungsdynamik?

Wenn in Ihrer Versicherung die Leistungsdynamik eingeschlossen
ist (s. Versicherungsschein), erhéht sich nach Eintritt der Berufs-
unféhigkeit die monatliche versicherte Rente zum Jahrestag der
Versicherung jeweils um den im Versicherungsschein angegeben
Steigerungssatz, solange die Berufsunfahigkeit vorliegt, friihes-
tens jedoch 12 Monate nach Eintritt der Berufsunfahigkeit.

Die Erhéhungen durch die Leistungsdynamik entfallen, wenn die
Berufsunféhigkeit endet.

Stand dieser Bedingungen: 01.01.2017
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Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.346 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 525 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 450 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 675 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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